




Seite 13
WWW.K-DATA.ORG



7. BREITBANDLAMBDA-KONTROLLER

Der integrierte Lambdakontroller wird durch das Verbinden des Einganges “GP2” nach 
Masse aktiviert. Dies kann dauerhaft mit einer Brücke erledigt werden, da das kdFi nur 
unter Spannung steht, solange die Zündung eingeschaltet ist. 
Im Anschlussstecker muss das Signal von OXY_out auf den Eingang OXY1 verbunden 
werden. Bei unserem Anschlusskabel sind die nötigen Verbindungen bereits vorhanden.

Das Messsignal wird als 0-5V an OXY_out ausgegeben und entspricht der Einstellung: 
PLX Signal 0-5V = AFR10-AFR20.
Diese Kennlinie ist in Tunerstudio hinterlegt und wurde bereits beim Test des Steuer-
gerätes geladen. 
Nach einem Firmware-Update muss diese Kennlinie erneut geladen werden.

Wir empfehlen nur folgende Einstellung zu verwenden:
Tunerstudio-Einstellungen: EGO Control - Algorithm: Simple
Die Einstellung „PID“ ist die Hauptursache für Lambda Probleme. Wenn Sie nicht SELBST 
genau wissen warum Sie welchen Wert an der entsprechenden Stelle eintragen lassen 
Sie „Simple“.
Falls Probleme mit Ihrer Lambdasonde auftreten, kontaktieren Sie uns nicht bevor Sie 
„Simple“ eingestellt haben.
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8. FIRMWARE UPDATES

Firmware-Updates werden immer auf eigene Gefahr durchgeführt. Es kann passieren, 
dass durch Verbindungsabbrüche oder inkompatible PCs/Software die vorhandene 
Firmware gelöscht wird und nur über ein BDM Interface wieder geladen werden kann. 
Dies wird von uns angeboten, ist allerdings keine Garantieleistung!

Tunerstudio muss während des Firmware-Updates geschlossen sein, um Zugriff skonfl ikte 
zu verhindern.   
Die Zündspulen müssen während des Firmware-Updates abgesteckt sein, bis wieder die 
passende Konfi guration per MSQ Datei geladen wurde.
Bei größeren Versionssprüngen muss die MSQ Datei neu erstellt werden.
Lesen Sie hierzu die Dokumentationen Ihrer neuen Firmware!
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